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Liebe Gemeindeglieder und Freunde unserer Kirche!

Fremd und vertraut zugleich waren uns Menschen und Landschaft, als wir im Herbst durch das 
Baltikums fuhren. Deutsche Erinnerungen im Strandhaus Thomas Manns auf der Kurischen 
Nehrung, das Ännchen von Tharau mitten in Memel/Klaipeda, russische Nonnen im orthodoxen 
Kloster in Pühtitsa/Püchtitz, wilhelminische Amtsgebäude als Zierde Rigas, Steppe, Taiga und 
Moore tief im Osten. Ein steter Wechsel der Eindrücke zwischen uralter Tradition und lebendiger 
Moderne. Gespickt mit viel Freundlichkeit, wie es üblich zu sein scheint, wenn die Menschen 

nicht zu reich geworden sind. In Tartu in Estland, nä-
her den Russen als der Ostsee, entdeckten wir den 
alten, mächtigen Dom. Durch die Geschichte und alle 
Kriege hindurch wurde er zerstört, wieder aufgebaut, 
brannte aus, erstand wieder, bis er zuletzt aufgab und 
heute als Ruine, als Steingerippe neben der Universi-
tät steht. Lange wanderte ich hindurch, ein Park 
schloss sich an, eine Bibliothek zierte die letzten ver-
bliebenen Räume. Und ich kehrte wieder um und ging 
alle Wege noch einmal, weil mich der kühle Wind-
hauch des Verfalls faszinierte. Ist unsere Kirche hohl, 
leer, nur noch ein Skelett? Nicht unsere wundervolle 
und prächtig gefüllte Stadtkirche meine ich damit, son-
dern unsere Gemeinschaft als Nachfolge des Chris-
tus. So vieles ist weggebrochen: tausende Mitglieder 
allein in Delitzsch, Bibelkenntnis, tägliche Gebete, 
klingende Kirchenlieder daheim, die Weitergabe des 

Glaubens an Kinder und Enkel, die christlichen Beerdigungen für die Eltern, Treue zur Kirche, 
das Ehrenamt, die praktische Hilfe für Einsame und Bedürftige, die selbstverständliche Sorge 
um unsere Gebäude…und noch viel mehr. Das ist unsere große Trauer. Und traurig sah der 
mächtige Dom in Tartu aus. Doch er steht noch, schon seit 1000 Jahren. Und jeder sieht sofort: 
Das ist eine Kirche! Viel Platz, viel Luft, viel Geist, viel Raum für Träume, ganz viel Leere. Doch 
das Gerippe zeugt von Gott. Die Säulen und die Streben halten Luft und Geist, Trauer und 
Sehnsucht, Leere und Erwartung zusammen. Und der Himmel ist näher als irgendwo sonst. 
Und ich dachte an den kaputten Stall zu Bethlehem, in dem unser Heiland das Licht der Welt 
erblickte und die erschöpfte und überglückliche Mutter Maria ihn ans Herz drückte. Kaputt ist 
diese Welt, erschöpft ist manche Hoffnung, mancher Mensch und der Frieden lässt sich kaum 
noch ahnen.  Doch Gott findet den Weg zu uns. Ganz klein vielleicht. Ganz anders sicher,  als 
wir es erwarten. Ganz unverhofft. Und die Leere ist ein guter Landeplatz für den Geist Gottes, 
der uns heilen und aufrichten will. Mit aller Schwere der Zeit können wir durch den Advent zuge-
hen auf die Heilige Nacht. Gott findet uns, auch wenn nichts mehr glänzt und schillert.        

         Ihr Pfarrer Stephan Pecusa



-3-                                                                                Weihnachten & Neujahr 

Fürchtet euch nicht!

Siehe, ich verkündige

euch große Freude,

die allem Volk

widerfahren wird.

Denn euch ist heute der

Heiland geboren,

welcher ist Christus,

der Herr, in der Stadt
Davids.

Weihnachtskreise in
unserer Gemeinde

Adventsgottesdienste
Hospitalkirche, 10.00 Uhr

Adventsfeiern 
der Senioren: 

1. Christtag, 25.12.
Hospitalkirche, 10.00 Uhr

Christfest mit
Hlg. Abendmahl

2. Christtag, 26.12.
Hospitalkirche, 10.00 Uhr

Christfest

Gemeindehaus, 03.12., 
14.00 Uhr

Advents-Seniorenkreis: 
17.12., 14.00 Uhr

Heilig Abend
Stadtkirche, 15.00 Uhr

1. Christvesper
Krippenspiel der Kinder

Stadtkirche, 18.00 Uhr
2. Christvesper – 

Musikalischer Gottesdienst

 Hospitalkirche, 22.00 Uhr
Christnacht

Ein meditativer Gottesdienst 
an der Krippe des Kindes 

– mit Bildern, guten Worten, 
Musik und Liedern

Hausmusik im Advent: 
4. Advent – Sonntag, 22.12., 
15.00 Uhr, Gemeindehaus

 Bei Kaffee, Stolle und Plätzchen 
wollen wir adventliche Lieder 

und Geschichten genießen. Wir 
bereiten ein Weniges vor und 

freuen uns sehr über alle 
mitgebrachten Gedichte und 

musikalischen Beiträge, 
Gebackenes, Dekoration und 

manche Überraschung! 
Eine echte Hausmusik von 

allen für alle!

1. Sonntag nach dem 
Christfest – 29.12.

Gemeindehaus, 
10.00 Uhr

Altjahrsabend, 31.12. 
Gemeindehaus, 18.00 Uhr

Gottesdienst zum 
Jahresausklang

   mit sauren Äpfeln und 
süßem Honig

   und Geschichten von 
Anfang und Ende…

Gottesdienst zum Neuen 
Jahr, 01.01. 

Gemeindehaus,  14.00 Uhr
 …mit Gott in ein neues 

Jahr ziehen…
    Gottesdienst & Sektempfang

Gute Wünsche und 
Segensworte zum Neubeginn
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Kantoreiproben: 
jeden Montag – 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr       

Nach den Gottesdiensten in der Advents und Weih-
nachtszeit geht es im Januar, nach unserer Chorweih-
nachtsfeier und dem Singen im Caritas Altenheim, wieder 
mit den Proben für die allgemeine Kirchenjahreszeit wei-
ter. Hierzu sind neue Chorsänger und solche, die sich 
gerne ausprobieren wollen, herzlich eingeladen 
Der Chor gestaltet folgende Gottesdienste mit:                                                            
24.12. Heilig Abend um 18.00 Uhr (Stadtkirche),                                                                              
25.12. 1. Weihnachtsfeiertag um 10.00 Uhr (Hospital-
kirche)

Musikalische Früherziehung: 
jeden Donnerstag – 15.30-16.00 Uhr 
Kinder zwischen vier und sechs Jahren sind ganz herzlich zur musikalischen Früherziehung in eingela-
den. Die Eltern können sich währenddessen die Zeit bei einem Kaffee im Foyer des Gemeindehauses 
vertreiben.   

Jugendchor: jeden Donnerstag – 16.00-17.30 Uhr 
Unser neu gegründeter Jugendchor gestaltet den Gottesdienst am 
1. Advent mit.
Kinder und Jugendchor gestalten am 24.12. um 15.00 Uhr das 
Krippenspiel gemeinsam mit der Kinderkirche.

Lieder des Monats: Dezember: EG 540 | Januar: EG 550 | Februar: EG 370

Konzert
→ Sonntag 08.12., 17.00 Uhr, Kirche in Schenkenberg 
Johann Sebastian Bach – Weihnachtsoratorium – Kantaten 1,5,6
Leipziger Sinfonieorchester • Leitung: Andreas Moritz 
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Herzliche Glück- und Segenswünsche
Zum 75. Geburtstag

06.12. Harald Schulze, Am Wallgraben
16.12. Detlef Nareike, Eilenburger Str. 
23.12. Louise Glowka, Markt
11.01. Dorothea Kersten, Bismarckstr. 
22.01. Hartmut Hubig, Rosa-Luxemburg-Str. 
06.02. Gudrun Schön, Angerstr. 
18.02. Nina Eichmann, G.-Hauptmann-Str. 

 Zum 80. Geburtstag
01.01. Leni Ziske, Dübener Str. 
18.02. Dr. Paul Kuhn, Stresemannstr. 
21.02. Marlies Fleischmann, A.-Fritzsche-Str. 
24.02. Ulrich Hoppe, Friedenssiedlung
26.02. Sieglinde Hultsch, Karlstr. 

 Zum 85. Geburtstag
05.12.     Gerda Held, Bismarckstr.
05.01. Barbara Wöckener, Schäfergraben
28.01. Hansjürgen Meyer, F-C-Weiskopf-Str. 
09.02. Gudrun Leske, Hallesche Str. 
27.02. Edelgard Marcak, Gerberplan
28.02. Helga Blohmann, J.-R-Becher-Str. 

 Zum 90. Geburtstag
02.01. Renate Dubiel, Karl-Marx-Str. 
05.01. Helga Spotowitz, Eilenburger Str. 
09.02. Elfriede Kulse, Hallesche Str. 
13.02. Marie Albrecht, Hainstr. 
22.02. Hans-Siegfried Schulz, Karl-Marx-Pl.
28.02. Brigitta Ernst, Ludwig-Jahn-Str.

 Zum 91. Geburtstag
06.12. Elli Keyl, Gerhard-Müller-Weg
12.12. Christa Wüsteneck, W-Seelenbinder-Str.
20.12. Irma Becker, Gellertstr.
07.01. Horst Milde, Rosa-Luxemburg-Str. 
20.01. Ruth Hahn, Schenkenberger Str. 

 Zum 92. Geburtstag
24.12. Melitta Ludwig, Ludwig-Jahn-Str. 

 Zum 93. Geburtstag
25.12. Gerda Scharf-Langer, Berliner Straße
31.01. Christa Wiese, Freesestraße

 Zum 94. Geburtstag
22.12.  Doris Wallura, Pfortenstr.

 Zum 96. Geburtstag
26.01. Elvira Tröbs, An den Gärten
15.02. Otto Zeißler, Käthe-Kollwitz-Str. 

 Zum 98. Geburtstag
03.01. Ruth Penkert, Dübener Str. 

 Zum 99. Geburtstag
03.12. Christa Hesse, Friedrichshafener Str.  

Wer im Gemeindebriefe nicht genannt sein will, 
teile dies im Vorfeld dem Ev. Gemeindebüro/
Pfarramt mit.

Getauft wurde in der Stadtkirche

am 20.10.2024 
  Johanna Frederike u. 
  Matthea Luise Künzelmann

am 27.10.2024 
  Theodor Siegfried Feilcke

BESTATTUNGEN in 
unserer Gemeinde
MIT CHRISTLICHER TRAUERFEIER
WURDE BESTATTET:

„In deine Hände lege ich mein Leben, denn du wirst 
mich erlösen, HERR, du treuer Gott!“ Psalm 31,6

Edda Schöne  86 Jahre
Christel Hirsch  85 Jahre
Beate Probst, geb. Springer 81 Jahre
Ursula Kiese, geb. Zwarg 95 Jahre
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01. Dezember 1. Advent – Tauf-Gottesdienst mit Konfirmanden & Jugendchor
(lat. adventus domini = dt. „Ankunft des Herrn“)  
10.00 Uhr Hospitalkirche / Sammlung Posaunenarbeit im Kirchenkreis

08. Dezember 2.  Advent 
10.00 Uhr Hospitalkirche / Sammlung für die Evangelische Frauen und die   

                Diakonie in Mitteldeutschland 

15. Dezember 3. Advent – Tauf-Gottesdienst
10.00 Uhr Hospitalkirche / Sammlung für das Posaunenwerk der EKM

22. Dezember 4. Advent 
10.00 Uhr Hospitalkirche / Sammlung für die Ev. Arbeitsgemeinschaft Familie 

24. Dezember Heiliger Abend
15.00 Uhr Krippenspiel – Stadtkirche / Sammlung für Brot für die Welt  
18.00 Uhr Musik. Christvesper – Stadtkirche 
22.00 Uhr Christnacht – Hospitalkirche

25. Dezember 1. Weihnachtstag – Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
10.00 Uhr Hospitalkirche / Sammlung für unsere Kirchengemeinde 

26. Dezember 2. Weihnachtstag
10.00 Uhr Hospitalkirche / Sammlung für die Ökumenearbeit in der EKM 

29. Dezember 1. Sonntag nach Weihnachten 
10.00 Uhr Gemeindehaus / Sammlung für die Umweltarbeit in der EKM  

31. Dezember  Altjahresabend 
Andacht mit guten Worten, sauren Äpfeln und süßem Honig
18.00 Uhr Gemeindehaus / Sammlung für die Diakonie Mitteldeutschland 

01. Januar Neujahr – … mit Gott in ein neues Jahr ziehen…
Gottesdienst & Sektempfang – Segensworte zum Neubeginn
14.00 Uhr Gemeindehaus / Sammlung für den Kirchenkreis 
…und danach feiern wir gemeinsam das beginnende Jahr

05. Januar 2. Sonntag nach Weihnachten – Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
10.00 Uhr Gemeindehaus / Sammlung für den Bund Evangelischer Jugend 
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12. Januar 1. Sonntag nach Epiphanias 
10.00 Uhr Gemeindehaus / Sammlung für unsere Kirchengemeinde 

19. Januar 2. Sonntag nach Epiphanias 
10.00 Uhr Gemeindehaus / Sammlung für Telefonseelsorge der EKM 

26. Januar 3. Sonntag nach Epiphanias – Familienkirche
10.30 Uhr Gemeindehaus / Sammlung für das Mitteldeutsches Bibelwerk +   

     Stiftung BibelLese 

02. Februar Letzter Sonntag nach Epiphanias 
10.00 Uhr Gemeindehaus / Sammlung für die Diakonie Mitteldeutschland 

09. Februar 4. Sonntag vor der Passionszeit – Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
  10.00 Uhr Gemeindehaus / Sammlung für unsere Kirchengemeinde 

16. Februar Septuagesimae
(= Siebzig Tage vor der Osterwoche)
10.00 Uhr Gemeindehaus / Sammlung für das Deutsches Nationalkomitee    

     des Lutherischen Weltbundes 

23. Februar Sexagesimae
(= Sechzig Tage vor der Osterwoche)
10.00 Uhr Gemeindehaus / Sammlung für die Friedensarbeit in der EKM

Wir feiern das Heilige Abendmahl wieder gemeinsam im Kreis um den 
Altar und den Taufstein. Wir empfangen den Gemeinschaftskelch mit 
Wein ODER Traubensaft und die Hostie/die Brotoblate! 

Zum Abendmahl sind ALLE herzlich geladen. Kinder ab dem 
Kinderkirchen-Alter können auch alleine zum Abendmahl kommen. 
Jüngere Kinder mit Begleitung erhalten auf Wunsch entweder Hostie 
und Kelch oder das Segenszeichen.
Sollten Sie vom Abendmahl im Gottesdienst Abstand nehmen müssen 
oder wollen, können Sie jederzeit mit Pfarrer Pecusa einen Termin für 

ein Hausabendmahl vereinbaren!
Dies gilt ganz besonders für das Krankenabendmahl oder das Abendmahl zur Stärkung und als 
Wegzehrung für Gemeindeglieder im Angesicht des nahen Todes. 
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Im Herbst letzten Jahres verwandelte sich die 
„Alte Schule“ in Schenkenberg in eine Baustelle. 
Auf der Suche nach Partnern hatte der Verein 
„Gemeinsam in Schenkenberg e. V.“ im Dia-
konischen Werk Delitzsch/Eilenburg e. V. einen 
Mitstreiter gefunden und beide verfolgten ein 
Ziel: den Erhalt des denkmalgeschützten En-
sembles und die sinnvolle Nutzung der drei 
Gebäudeteile. Es entstand das gemeinsame 

Projekt „Altes Schulensemble Schenkenberg“ 
und dies hatte zwei grundlegende Schwerpunk- 
te: zum einen sollte in dem alten Haus das 
Schenkenberger Vereinsleben eine neue Heim-
statt finden, zum anderen plante das Diakoni-
sche Werk hier ein Angebot für die Tagespflege 
aufzubauen – barrierefrei, mit Aufzug in die 

erste Etage. Doch bevor aus Träumen Wirk-
lichkeit werden konnte, standen der komplette 
Um- und Ausbau aller Gebäudeteile samt neuer 
Dacheindeckung auf dem Plan. Ebenso galt 
es, die Finanzen dafür zu ordnen. Fördermittel 
kamen aus dem Leader-Programm, die rest-
lichen 10% stammen aus den Eigenmitteln 
des Diakonischen Werkes. Geschäftsführer To-
bias Münscher-Paulig sagte damals: „Durch 

die hier entstehenden Interaktionen zwischen 
lebendigem Vereinsleben und einem Angebot 
im professionellem Bereich der Altenhilfe ent-
steht ein Mehrwert auf beiden Seiten und die 
Teilhabemöglichkeiten der Bürger, die Betreu-
ung erhalten und wirkt somit auch modellhaft. 
Wir schaffen im ehemaligen Schulensemble 

Tagespflege „auf dem Land“ am 1. August eröffnet

Anfang Juli noch Baustelle – doch im August 2024 wurde auch das Vereinshaus „Zur Schule“ 
neu mit Leben erfüllt. Fotos: Stephanie Bechert
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eine Tages- pflege für ca. 10 Personen. Es 
entstehen 3-4 Arbeitsplätze neu im Bereich Be-
treuung und aufsuchender hauswirtschaftlicher 
Hilfe.“

Darüber hinaus gibt es eine Kooperation mit 
der Evangelischen Kirchengemeinde Schenken-
berg und dem Verein „Scheune im Pfarrgarten 
Schenkenberg e. V.“ , die einerseits die religiösen, 

seelsorgerischen und Lebensberatung suchen-
den Bedürfnisse der Klienten abdeckt und an-
dererseits durch die hohe Frequenz verschie-
dener kultureller Angebote die Klienten mit ein-
bezieht. Im Erdgeschoss soll weiterhin ein „In-
klusions-Café“ entstehen. Ebenfalls gibt es schon 
eine kleine Bibliothek, die ihre Türen auch für 
die Gäste der Tagespflege öffnen wird. Doch 
nicht nur die Diakonie will den Komplex nutzen. 
Pfarrer Matthias Taatz: „Neun Vereine aus Schen-
kenberg und auch der Ortschaftsrat werden hier 
ansässig sein.“ Dazu gehören die Schachgruppe, 
die Landfrauen, die Schenkenberger Blasmusik 
e. V. – um nur einige zu nennen. Es soll also 
weiteres Leben einziehen in die alte Schule.
Am 1. August 2024 wurde nun die Tagespfle-
gestation eröffnet. Noch sind freie Plätze vor-
handen – Interessierte können sich bei Pflege-
dienstleiterin Kathleen Jauch melden. Der „Tag 
der offenen Tür“ findet am 15.9. ab 14.30 Uhr 
statt. Andreas Bechert
Kontakt:
Tagespflege Schenkenberg
Tel: 034202-350972
E-Mail: 
tp-schenkenberg@diakonie-delitzsch.de 
Bereichsleiterin Kathleen Jauch
Tel. 0174-3713902
E-Mail: kathleen.jauch@diakonie-delitzsch.de

Hospizdienst: Eine Spende aus dem Bierdeckel
Seit 2003 ruft die Krombacher Brauerei unter 
dem Motto „Sie schlagen vor – wir spenden“ 
dazu auf, gemeinnützige Institutionen und Or-
ganisationen sowie Vereine mit den unterschied-
lichsten Zwecken für eine Spende vorzuschlagen. 
Je 2.500 Euro für 100 gemeinnützige Institutionen 
und Projekte stellt die Krombacher Brauerei im

Rahmen ihrer jährlichen Spendenaktion für ge-
sellschaftliches Engagement zur Verfügung. „Ge-
sellschaftliches Engagement und das damit viel-
fach verbundene Ehrenamt sind für unsere Ge-
sellschaft ein essenzieller Anker. Mit unserer 
jährlichen Spendenaktion möchten wir die zahl-
reichen gemeinnützigen Einrichtungen und Ver-
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eine unbürokratisch unterstützen“, so Peter 
Lemm, Leiter Unternehmenskommunikation der 
Krombacher Brauerei, zu den Hintergründen der 
Spendenaktion. Um die verschiedenen Gesichter 
des gesellschaftlichen Engagements von kleiner 
Nachbarschaftshilfe bis zu national tätigen Orga- 
nisationen abzubilden, ruft das Familienunterneh-
men deutschlandweit die Verbraucher:innen dazu 
auf, ihren ganz eigenen Spendenfavoriten für 
eine Spende in Höhe von 2.500 Euro einreichen.
Der Aufruf zur Spendenaktion ist immer im Bier-

deckel versteckt. Dort entdeckte ihn auch Silke 
Zöllmann aus Delitzsch und sie schlug der Brau-
erei den Ambulanten Ökumenischen Hospiz-
dienst vor. Und beide hatten Glück: Frau Zöllmann 
und der Hospizdienst. Ende Mai kam es nun 
zur Spendenscheckübergabe der Firma Krom-
bacher in Höhe von 2500 Euro. Birte Schiemann 
leitet den Hospizdienst – sie war sehr gerührt 
und sagte „Es freut mich, dass Menschen aus 
der Region bei Spendenaktionen auch immer 
an den Hospizdienst denken. Wir sind in unserer 

täglichen Arbeit 
auf die Unterstüt-
zung von Ehren-
amtlichen und 
Spenden ange-
wiesen.“ In diesen 
Tagen denkt man 
intensiv darüber 
nach, das Trauer-
café in Delitzsch 
wieder ins Leben 
zu rufen. Birte 
Schiemann: „Die 
Nachfrage nach 
einem geschütz-
ten Raum, in dem 
Menschen ihre 
Trauer erleben 

können wird häufig in der Region vermisst. Der 
Weg zum Trauercafé nach Leipzig ist oft zu weit 
für die Trauernden." 
Das soll und könnte sich nun in absehbarer Zeit 
ändern – auch dank der Spende, die über einen 
Bierdeckel ihren Weg zum Hospizdienst fand. 
Andreas Bechert

Übergabe des Spendenchecks vor der Ge-
schäftsstelle des Diakonischen Werkes in De-
litzsch – mit dabei (v.l.) Lina Schiedmeyer von 
der Krombacher Brauerei, Tipp-Geberin Silke 
Zöllmann, Diakonie-Geschäftsführer Tobias 
Münscher-Paulig und Birte Schiemann, Koordi-
natorin des Ambulanten Hospizdienstes. 
Foto: Peggy Tarai
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Diakonische Einrichtungen
Angebote für Kinder
Kinderhaus „Zum Regenbogen“
Ansprechpartnerin: Julia Seidel-Dösinger
Gellertstraße 26a • 04509 Delitzsch
Tel.: 034202 51376

Kita „Morgenland“
Ansprechpartnerin: Lucie Laßnack
Karl-Marx-Str. 2a • 04509 Delitzsch
Tel.: 034202 58255

Hort GS „Peter & Paul“ Delitzsch
Ansprechpartnerin: Anja Kissinger
Schulstr. 23 • 04509 Delitzsch
Tel.: 034202 323210

Jugendarbeit
Projekt: GegenWind
Ansprechpartnerin: Yvonne Eichler
Nikolaiplatz 4 • 04838 Eilenburg
Tel.: 03423 7583955

Diakonie-Jugendberatungsstelle
Ansprechpartnerin: Michelle Gröper
Nikolaiplatz 4 • 04838 Eilenburg
Tel.: 0175 9414903

Jugendmigrationsdienst
Ansprechpartner: Dirk Lenzer
Postweg 6 • 04849 Bad Düben
Tel.: 0151 16350622

Mobile Jugendarbeit
Raum Doberschütz und Laußig
Ansprechpartnerin: Nancy Marschall
Tel.: 0151 16350634

Gewaltprävention Nordsachsen
Ansprechpartnerin: Ulrike Denkinger
Nikolaiplatz 4 • 04838 Eilenburg
Tel.: 0151 88356643

Sozialdienste
„Essen auf Rädern“ Delitzsch
Küche in der Stiftung „St. Georg-Hospital“
Hallesche Str. 44 • 04509 Delitzsch
Telefon: 034202-833100 oder 833156
Fax: 034202-833199

Seniorenbegegnungsstätte Delitzsch
Ansprechpartnerin: Yvette Münscher-Paulig
Kosebruchweg 11 • 04509 Delitzsch
Tel.: 034202 366522

Angebote für alte und kranke Menschen
Sozialstation Delitzsch
Ansprechpartnerin: Annett Dombrowski
Hallesche Straße 44 • 04509 Delitzsch
Tel.: 034202 58538

Tages- oder Verhinderungspflege 
Ansprechpartnerin: Sandy Scheffel
Stauffenbergstr. 22 • 04509 Delitzsch
Tel.: 034202 327132

Tagespflege Delitzsch
Ansprechpartnerin: Erik Tresselt
Kosebruchweg 11 • 04509 Delitzsch
Tel.: 034202 366522

Tagespflege Schenkenberg
Tel: 034202-350972
E-Mail: tp-schenkenberg@diakonie-delitzsch.de

Diakoniepfarrer
Pfarrer Stephan Pecusa
Schloßstr. 6 • 04509 Delitzsch
Tel.: 034202 989637
eMail: pfarrerpecusa@t-online.de

Hospizdienst
Ambulanter Hospizdienst
Koordinatorin: Birte Schiemann
Schloßstr. 4 • 04509 Delitzsch
Tel.: 0151 16350628

Weitere Informationen unter:
www.diakonie-delitzsch.de
Spenden: Als gemeinnütziger Verein sind wir zur 
Sicherung der umfangreichen angebotenen Dienste 
dringend auf Spenden angewiesen. Sie können Spen-
den auch zweckgebunden bestimmten Arbeitsberei-
chen oder Projekten zukommen lassen. Spendenkon-
to: 
Diakonisches Werk Delitzsch/Eilenburg e.V.
IBAN: DE32 860 555 922 280 001 899            
SWIFT-BIC: WELADE8LXXX 
Verwendungszweck: Spende
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Veranstaltungen für Kinder

Kinderkirche (nicht in den Ferien)
Geschichten, singen, spielen, gestalten
Vorschule bis 3. Klasse; 16.15-17.15 Uhr (nach der musikalischen Früherziehung mit Familie 
Topfstedt) 

Teenykreis (nicht in den Ferien)
Thema, lachen, Spiele, gemeinsam kochen
4. bis 6. Klasse; 17.15-18.45 Uhr

Familiengottesdienst
24. Dezember, Christandacht mit Krippenspiel, 15.00 Uhr in der Stadtkirche Peter und Paul

Familienkirche
26. Januar (Thema Jahreslosung). Vorbereitung ist von 9.00 – 10.15 Uhr im Gemeindehaus, 
Schloßstraße 6. Der Gottesdienst startet 10.30 Uhr auch im Gemeindehaus. Anschließend gibt 
es ein gemeinsames Mittagessen. Dafür bringe bitte jeder etwas mit! Alle Teile können auch 
einzeln besucht werden.

Kinderbibeltage 
(in der zweiten Winterferienwoche 2025)
25.-27. Februar im Gemeindehaus Delitzsch, Schloßstraße 6. Wir treffen uns jeweils von 9.00 – 
12.00 Uhr.

Vom 14.11. -19.12.2023 proben wir immer donnerstags von 17.00 – 18.15 Uhr (in der Ev. 
Gemeinde, Schloßstraße 6) das Krippenspiel für Heiligabend. Generalprobe ist Montag, 
23.12., von 10.00 – 12.00 Uhr in der Stadtkirche. Die wöchentliche Kinder- und Teenykirche 
startet wieder am 9. Januar 2025.

Mo  Di  Mi  Do  Fr  Sa  So

Mo  Di  Mi  Do  Fr  Sa  So

Mo  Di  Mi  Do  Fr  Sa  So

Mo  Di  Mi  Do  Fr  Sa  So
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Regelmäßige Veranstaltungen -14-

Herzliche Einladung zu den regelmäßigen Veranstaltungen im Gemeindehaus, Schloßstr. 6

Seniorenkreis:   Dienstag, d. 17.12.2024    14.00 Uhr
Dienstag, d. 07.01. und 21.01.2025   14.00 Uhr
Dienstag, d. 11.02. (!) und 18.02.2025   14.00 Uhr

Gestaltungskreis:  jeden Mittwoch     16.00 Uhr

Junge Gemeinde:  donnerstags (nicht in den Ferien)  18.30 Uhr

Konfirmandenkurs:  donnerstags (nicht in den Ferien)  16.30 Uhr

Jugendband/
Church@night-Band   nach Absprache, Lust und Laune   17.30 Uhr  

Selbsthilfegruppe d.  Freitag, d. 06.12.2024     14.00 Uhr
Rollstuhlfahrer:  Freitag, d. 03.01.2025     14.00 Uhr

Freitag, d. 07.02.2025     14.00 Uhr

Diakonie-Tagespflege  donnerstags     09.30 Uhr   
Stauffenbergstraße und nach Absprache    
Kosebruchweg – Andacht       

Seniorenheim Valere  Donnerstag, d. 05.12.2024    09.30 Uhr
Gottesdienst   Freitag, d. 03.01.2025     09.30 Uhr

Freitag, d. 07.02.2025     09.30 Uhr

Caritas-Altenpflegeheim Freitag, d. 13.12.2024     09.30 Uhr
Gottesdienst   Freitag, d. 10.01.2025     09.30 Uhr

Freitag, d. 14.02.2025     09.30 Uhr   

St. Georg Hospital
Gottesdienst   jeden Freitag       10.00 Uhr
Trauercafé   Info über d. Hospizdienst

KiTa-Gottesdienst  Mittwoch, d. 06.12.2024    ab 9.00 Uhr
Morgenland, Regenbogen Mittwoch, d. 08.01.2025     ab 9.00 Uhr

Evang. Grundschule  Montag, d. 06.12.2024     11.00 Uhr
Peter & Paul - Andacht Montag, d. 06.01.2025     08.00 Uhr

Freitag, d. 14.02.2025     11.00 Uhr

Ambulanter Hospizdienst Delitzsch / Eilenburg
für Sterbebegleitungen, Gespräche, Kontakte
Tel.: 0151/163 506 28 – Koordinatorin Birte Schiemann
Mail: hospizdienst@diakonie-delitzsch.de
Infos: Pfarrer Stephan Pecusa



-15-          Veranstaltungskalender – Wir laden herzlich ein:

Gedenkfeier für Verstorbene – 18.01., 15.00 Uhr – Gemeindehaus
Wir entzünden Kerzen für alle Menschen, die von unserem Hospizdienst begleitet wurden und trösten 
uns mit guten Worten, Zeichen, Geschichten und Musik. Ebenso sind alle Trauernden unserer Gemeinde 
herzlich eingeladen. Bei Kaffee und Kuchen werden wir im Anschluss ins Gespräch kommen können.

Konfi-Fahrt – Freitag, 14.02. – Montag, 17.02.2025 nach Roßbach

Konfirmation – 01.06.2025, Stadtkirche St. Peter & Paul

Jubelkonfirmation – 15.06.2025 für Konfirmanden der Jahr-
gänge 2000, 1975, 1965, 1960, 1955, 1950 und 1945 (Bitte 
melden Sie sich im Gemeindebüro – wir dürfen aus Daten-
schutzgründen nur Gemeindeglieder anschreiben und Perso-
nen, die sich bei uns selbst gemeldet haben!)

Familienfreizeit – 05.09. - 07.09.2025 nach Gernrode

Hospizdienst – Unser Ökumenischer Ambulanter Hospiz-
dienst sucht interessierte Frauen und Männer, die sich zum/zur 
Sterbebegleiter/in ausbilden lassen möchten. Teilnehmen kann 
jeder, der sich die Arbeit zutraut, ehrenamtlich tätig sein möchte, 
über Sensibilität, Wahrnehmungsvermögen und Gesprächsfähig-
keit verfügt. 

Nach der Ausbildung von April bis November 2025 in 28 drei-
stündigen Blöcken im Gemeindehaus Delitzsch und einem Prakti-
kum, die mit einem Zertifikat abgeschlossen wird, ist eine Mitar-
beit von mindestens zwei Jahren in der Sterbebegleitung und/o-
der Trauerarbeit erwünscht sowie die regelmäßige Teilnahme an 
den Gruppenabenden und der Supervision. Bei Interesse an der  
Ausbildung wenden Sie sich bitte an Pfarrer Pecusa oder die 
Koordinatorin Frau Schiemann. Sie bekommen dann einen Fra-
gebogen zuschicken, der als Grundlage für ein Vorgespräch 
dient. Dazu erhalten Sie alle weiteren notwendigen Informationen.            

Lassen Sie sich für diese wichtige und erfüllende Aufgabe ermutigen!

Gemeindebeitrag 2024 – Wenn Sie bisher Ihren Gemeindebeitrag noch nicht bezahlt haben, so können 
Sie dies bis zur Weihnacht im Gemeindebüro nachholen! Vielen Dank!

Aktuelles und Archiv auf unserer Homepage: www.kirchengemeinde-delitzsch.de
oder unter: de-de.facebook.com/EvKirchengemeindeDelitzsch/
Video-Seite mit Gottesdiensten und Andachten: vimeo.com/user111348316

Die aktuellen Veranstaltungen finden Sie auf unserer Homepage, in den Schaukästen, im 
Gemeindehaus, im Gemeindebüro oder per Telefon bei den Mitarbeitenden! 



IHRE EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE DELITZSCH

SEIEN SIE UNS HERZLICH WILLKOMMEN!
Spendenkonto:

Öffnungszeiten
Montag 10.00 – 12.00 Uhr
Dienstag 10.00 – 12.00 Uhr & 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 10.00 – 12.00 Uhr & 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag 10.00 – 12.00 Uhr

Außerhalb der Öffnungszeiten des Gemeindebüros wenden Sie sich
bitte direkt an unsere Mitarbeitenden.

Pfarrer
Stephan Pecusa
Schloßstr. 6
Tel. 034202-989637
eMail:
PfarrerPecusa@t-online.de

Kantor
Jörg Topfstedt

Tel.: 0179-5359193
Fax: 032121481582
eMail:
joerg.topfstedt@ekmd.de

Gemeindesekretärin
Ines Adamski
Schloßstr. 6
Tel. 034202-53179
Fax 034202-53198
eMail:
Ev.Kirche-Delitzsch@t-online.de

IHRE ANSPRECHPARTNER

GEMEINDEBÜRO

Gemeindepädagogin
Babett Herkt

Tel.: 0163-6413440
eMail:
babett.herkt@ekmd.de

Satz & Gestaltung: Verlag für die Heimat • Andreas Bechert
eMail: andreas.bechert@googlemail.com | www.bechert-design.de

Aktuelles und Archiv auf unserer Homepage: 
www.kirchengemeinde-delitzsch.de

KD-Bank Duisburg
IBAN: DE42 3506 0190 1551 5860 29
BIG: GENODED1DKD
Verwendungszweck „Kirchengemeinde Delitzsch“ (auch 
abgekürzt) und „Spende“ – z. B. „Gemeindearbeit“


